
Allgemeine Geschäftsbedingungen der Firma  
join up – werbetextillien – Hinterkaiserweg 1, A-6380 St. Johann in Tirol 

1. Geltungsbereich 
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Lieferungen und Leistungen aus unserem Hause. 
Sie werden dem Kunden mit dem Angebot zur Kenntnis gebracht und von ihm mit Erteilung eines Auftrages 
anerkannt.  

2. Anbote und Auftragsannahme 
Unsere Anbote und Preislisten sind freibleibend. Alle Bestellungen und Aufträge 
sind für uns verbindlich bei Auftragserteilung mündlich oder schriftlich. Auftragsänderungen, Stornis und 
sonstige Vereinbarungen sind für uns erst verbindlich, wenn sie schriftlich bestätigt werden. Umfang und 
Inhalt des Vertragsverhältnisses werden ausschließlich durch unsere schriftliche Bestätigung festgelegt; 
mündliche Zusatzvereinbarungen sind ungültig. Wir behalten uns vor, Aufträge ohne Angaben von Gründen 
abzulehnen. Mit der Bestellung einer Ware erklärt der Kunde verbindlich, die bestellte Ware erwerben zu 
wollen. Bei einer Änderung der Bestellung, wobei kein Fehler unsererseits vorliegt und wir Ihre bestellten 
Textilien retournehmen müssen verlangen wir Handlingskosten pro Textil von mind. 25 %. Diese 
Abschlagszahlung wird beim Auftrag angerechnet. 

Muster  - kein Versandhandel möglich.
Vom Kunden angeforderte Muster werden berechnet und sind nicht retournierbar. Erst ab einer 
Auftragsgröße von 100 Stück können Muster 14 Tage kostenlos zur Verfügung gestellt werden. In diesem 
Fall muss die Rückgabe der Muster in einwandfreiem Zustand, in der Originalverpackung und „frei Haus“ 
erfolgen. Sollte aus irgendwelchen Gründen kein Auftrag erfolgen, werden die versandten Muster mit einer 
Pauschale von Euro 25,-- verrechnet.  

Schutz der künstlerischen Arbeiten  
An sämtlichen von uns erstellten künstlerischen Arbeiten sowie den endgültig verwendeten Designs von 
Abbildungen, Zeichnungen, Artikeln und sonstigen Unterlagen behalten wir uns Eigentums- und 
Urheberrechte vor; 

Mindestabnahmemenge.  
Bei einem Kauf von Werbetextilien mit eigenem Logo gedruckt oder gestickt sind 10 Stück mindestens 
abzunehmen. Darunter fallen EUR 7,00 Mindermengenzuschlag an. Diese Vereinbarung gilt nicht für Ware 
aus der eigenen Kollektion. Bei Lagerware und Aufdrucken mit eigenen Schriftdesigns gilt diese 
Bestimmung nicht. 

3. Lieferung, Versandkosten
Bestätigte Lieferfristen werden nach Möglichkeit eingehalten, sind jedoch unverbindlich. Lieferzeiten 
beginnen erst ab Erteilung des schriftlichen Auftrages durch den Kunden und die Übersendung sämtlicher 
benötigter Vorlagen. Falls wir die vereinbarte Lieferzeit nicht einhalten können, hat der Kunde eine 
angemessene Nachlieferfrist von 10 Tagen zu gewähren und kann erst nach deren Ablauf weitere Rechte 
geltend machen. Hat der Kunde vor Produktion ein Vorabmuster vorzulegen, welches zur Produktion zu 
bestätigen ist, geraten wir durch eine verspätete Bestätigung ebenso wenig in Verzug, wie durch die 
erneute Produktion eines Musters. Der Versand erfolgt auf Rechnung und Gefahr des Käufers, es sei denn, 
es wird zwischen den Vertragsparteinen ausdrücklich Abweichendes schriftlich vereinbart. Wenn aufgrund 
höherer Gewalt, Streik, politische Unruhen, Änderungen der Fabrikationsgrundlage infolge erhöhter 
Aufwendungen, behördliche Maßnahmen oder anderer Umstände für uns die Ausführung vorstehenden 
Auftrages nicht möglich oder nicht zumutbar ist, sind wir zur Streichung des Auftrages berechtigt. Ist der 
Käufer Unternehmer, geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung der 
Ware mit der Übergabe, beim Versendungskauf mit der Auslieferung der Sache an den Spediteur, den 
Frachtführer oder der sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten Person oder Anstalt auf ihn über.
Eine 10%ige Mengenabweichung bleibt vorbehalten.  

Mehr oder Minderlieferungen: es kann sich aufgrund von Ausschussware beim Druck oder Stick eine 
Mehr- oder Minderlieferung von 2 % ergeben. 
Nachlieferung: Preise nach Vereinbarung 

4. Zahlungen, Verzug, Gefahrenübergang
Zahlungen sind nach Rechnungserhalt ohne Abzug innerhalb von 8 Kalendertagen nach Erhalt der Ware 
fällig, falls auf der Rechnung nicht ausdrücklich etwas anderes vermerkt ist. Zahlungen werden auf die 
jeweils älteste Schuld angerechnet. Nach Ablauf dieser Frist kommt der Kunde auch ohne ausdrückliche 
Mahnung in Zahlungsverzug. Bei Zahlungsverzug einer Bestellung werden unverzüglich sämtliche offenen 
Rechnungsbeträge unter Fortfall der gewährten Zahlungsziele fällig gestellt und werden neben der 
Geltendmachung unseres Schadens Verzugszinsen in der Höhe von 12% sowie alle durch die Einbringung 
oder Einbringungsversuche auflaufenden Kosten verrechnet. Bis zur Erfüllung der Pflichten des Käufers sind 
wir berechtigt, trotz Auftragsbestätigung keine weiteren Lieferungen durchzuführen. Sollte ein Käufer mit 
einer Zahlung mehrmals im Verzug sein, so werden nur mehr Lieferungen gegen Barzahlung 
oder per Nachnahme vorgenommen. Es wird nur 1x zur Zahlung aufgefordert, danach übernimmt 
unsere Rechtsberatung die Eintreibung der offenen Posten.


